	Checkliste: Prüfung eines gewerblichen Grundstückshandels


Wird eine Frage mit „Ja“ beantwortet, ist bereits von einem gewerblichen Grundstückshandel auszugehen.
1. Sachliche Abgrenzungskriterien
	
	ja
	nein

	Haltezeit bis zu fünf Jahren

	Veräußerung von mehr als drei Objekten?

(Folgende Umstände können eine Veräußerungsabsicht leider nicht widerlegen: Finanzierungsschwierigkeiten, schlechte Vermietbarkeit, negative Entwicklung der Vermietungssituation am Wohnungsmarkt, Trennung der Ehegatten, unvorhersehbare Notsituation)
	
	

	Haltezeitraum zwischen fünf und zehn Jahren 
Weitere Indizien für einen gewerblichen Grundstückshandel sind erforderlich, vor allem:

	· Veräußerung einer größeren Zahl 
	
	

	· planmäßiges Vorgehen
	
	

	· berufliche/betriebliche Verbindung zum Grundstücksmarkt
	
	

	Haltezeitraum über zehn Jahre

Gewerblicher Grundstückshandel liegt nur vor, wenn die Veräußerung eines Objekts mit zusätzlichen Tätigkeiten des Mandanten verbunden ist, vor allem:

	· Erschließung
	
	

	· Planung
	
	

	· Baureifmachung
	
	

	· Modernisierung
	
	

	· kontinuierlicher An- und Verkauf
	
	


2. Persönliche Abgrenzungskriterien
	
	ja
	nein

	Ehegatten

	Hat jeder Ehegatte mehr als drei Objekte verkauft?
	
	

	Haben die Ehegatten eine Gesellschaft für ihre Grundstücke gegründet?
	
	

	Personengesellschaften

	Handelt die Gesellschaft mit Grundstücken?
	
	

	Liegt die Beteiligung an der Gesellschaft über 10%?
	
	

	GmbH eingeschaltet

	Ist die GmbH erkennbar in der Absicht der Abschirmung vorgeschaltet (Wer beherrscht die GmbH? Ist eine Verknüpfung der Geschäfte der GmbH und der Geschäfte des Mandanten zu bejahen?)?
	
	


